Ergebnisprotokoll der Sitzung der UAG §78  „ambulante Hilfen“ am 02.12. 2005
Ort:
Räume der Praxis Langer, JFH Flemmimgstrasse

Zeit: 9:00 – 10:30 Uhr

Teilnehmer
Karena Hoferichter

Praxis K. Hoferichter



Christa Willms

Sozialarbeit & Segeln e.V.



Eva Grimm


GeSAB GbR



Michael Langer

Soz. Päd. Praxis Langer

(Protokoll)
Manuela Schüttler 

FAMOS e.V.




entschuldigt 
Kerstin Masche

Fill-Förderinstitut Lernen lernen

entschuldigt
Dagmar Hillert

Zephir e.V.

Tagesordnungspunkte

1. Rückmeldungen zur Jugendhilfekonferenz „Sozialraumorientierung“ vom 30.11.2005

2. Themen für das nächste Treffen

3. Termin / Ort

zu TOP 1
Zu der Frage, was sich im Zuge der Sozialraumorientierung (SRO) für die Träger der ambulanten Hilfen ändert, wurden unterschiedliche Aspekte benannt.

Vernetzung

· Jeder Träger wird sich selbstständig darum kümmern müssen, sein Wissen über die Angebote im Kiez zu sichern (evtl. per Befragung seiner MitarbeiterInnen und Dokumentation) und ggf. zu erweitern.

· Die regionalen AG´s sollen verstärkt für Austausch und Vernetzung genutzt werden (z.B. in den Pausen).

Finanzierung

· Die Finanzierung der Stunden (3,5 h pro Woche pro Kiezteam) für die Vertreter der freien Träger ist noch nicht geklärt. Es wurde beschlossen, sich mit der jeweiligen Regionalleitung in Verbindung zu setzen und diese zu bitten, sich um Ressourcen zu bemühen.

Da die Zeit für persönliche Rückmeldungen und Eindrücke der Jugendhilfekonferenz nicht ausreichte, wurde dieser Punkt auf das nächste Treffen vertagt.

zu TOP 2
Es soll beim nächsten Treffen zu den Themen „Was sind unsere fachlichen Standards, Methoden etc.?“  und „Wie sieht die inhaltliche Ausgestaltung der Hilfen im Zuge der Sozialraumorientierung aus?“ gearbeitet werden.
zu TOP 3
Das nächste Treffen findet am 17.02.2006 beim Träger Sozialarbeit & Segeln e.V. von 9:00 bis 10:30 Uhr in der Berlepschstrasse 42 in Zehlendorf statt.  

Manuela Schüttler 






Berlin, den 05.12.2005

